
sich z. B. die Google-Bildersuche an.

Bilder: Woher stammen die verwendeten Bilder? Stimmt
der Zusammenhang? Wurden sie bearbeitet? 

Tipp: Zur Überprüfung und Nachverfolgung bietet

Kontext: In welchem Zusammenhang steht die
Nachricht? Ist sie auf einer großen Nachrichtenseite
platziert oder auf einer privaten Website? Wer ist der
oder die Herausgeber*in? Gibt es ein Impressum?

Autor*in: Wer hat die Nachricht oder den Beitrag
geschrieben? Wirkt der oder die Autor*in seriös? 

Fakten: Wie umfangreich / sachlich / professionell wird
das Thema beschrieben? Werden Belege genannt? Oder
appelliert der Beitrag verstärkt an Emotionen?

Quellen: Sind Quellen zu den Infos angegeben? Wenn ja,
welche? Erscheinen sie vertrauensvoll?

CHECKLISTE

VERIFIZIERUNG VON NACHRICHTEN UND BEITRÄGEN

FAKE NEWS ERKENNEN

FÜR DEN UNTERRICHT

Aktualität: Handelt es sich um einen aktuellen Beitrag?
Berichten auch andere Medien darüber?

Nachricht oder den Beitrag zu teilen und/oder zu liken?
Weiterleitung: Wird aktiv dazu aufgefordert, die 

https://www.google.de/imghp?hl=de

